
Nr. 1836 IJ 

1988 -03- 1 0 

11- 3'159 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen -
des Nationalrates XVIl. Gesctzgebung,penode 

A N FRA G E 

,der Abgeordneten Dkfm. BAUER, Dr. GUGERBAUER, Dr; PARTIK-PABLE 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend illegale Einf~hr Von Waren der Unt~rhaltungselektronik 

, ~. 

Den unterzeichneten Abgeordneten wUrdeh wiederholt Ihformationen unter­
breitet, wonachmehrer~,den Informanten namentlich bekannte Firmen und·' 

, , 

Personen seit Jahren in großen Mengen verschiedene Artikel,aus der Unter-
haltungselektronik, wie z.B. Radiorekorder, Autdradios, etc. aus Fernost, 
meist über Dubai, Hongkong importieren und in weiterer Folge an den Fach­
handel weiterliefern. Die gegenständlichen Waren werden zu Preisen ange­
boten, die - vergleicht man sie mit Preisen anderer importierter Artikel 

gleicher Art und Herkunft - nicht als kostendeckend arigesehen werden können. 

Dies läßt die Schlußfolgerung zu, daß die gegenständl~chen Waren seit 

Jahren in großem Umfang geschmuggelt werden, den Rechnungen oder Zollwert­

erklärungen falsche Warendeklarationen zugrundeliegen, oder wesentlich 
niedrigere Fakturen ausgestellt und zu Importzwecken verwendet werden. , 
In weiterer Folge können mangels Fakturierung auch Schwarzverkäufe in 
großen Mengen getätigt werden. Auf diese Weise gehen der Republik Öster­
reich Einfuhrabgab~n, Umsatzsteuer, aber auch Ertragssteuern in Millio­

nenhöhe verloren. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesministkr 

für Finanzen die nachstehende 

A n fra g e : 

1. Wieviele Anzeigen wegen des Verdachts illegaler Einfuhren von Produkten 
der Unterhaltungselektronik aus Fernost wurden im Beobachtungszeitraum 
1986 bis 1987 erstattet? 

2. In wievielen Fällen wurden seitens der Finahzstrafbehörden Verfahren 
eingeleitet? 

3. In wievielen Fällen wurden Anz,eigen zur weiteren Verfolgung an die 
Staatsanwaltschaft weitergeleitet? 
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4. In wievielen F~llen wurden die V~rfahren von d~r Finanzstrafbehörde 
gem. § 8Z Abs. 3 FinStrG eingestellt? 

5. Wieviele der im Beobachtungszeitraum von den Finanzstrafbehörden 
durchgefUhrten Verfahfen wurden bereits abgeschlossen? 

6. Welchen Ausgang hatten diese Verfahren? 
7. WelcheKont~ollen werden von den Zollbehörden durchgefUhrt, um den 

Schmuggel großen Stils von Waren der Unterhaltungselektronik hintan­
zuhalten? 

8. Welche Kontrollen werden seitens der Finanzbehörde~ get~tigt,um die 
. . . ' \ 

illegalen Importe von Produkten der Unterhaltungselektron1khintanzu-
halten? 
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